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Sonne, Mond und 
die Frauenfelder Woche 

  Chnuri

Gemeinderatswahlen am 31. März 2019

200 Kandidaturen 
für 40 Sitze

Ist Ihnen das auch schon passiert? 
Sie brauchen ein Wort fast täglich, 
aber erst wenn jemand fragt, warum 
das Wort so heisst und nicht anders, 
wird offensichtlich: Sie haben keine 
blasse Ahnung. Warum heissen zum 
Beispiel die Wochentage so, wie sie 
eben heissen? 
Damit Sie nicht blöd dastehen, wenn 
diese Frage beim Smalltalk auftaucht, 
kommt hier die absolut unterhaltsame 
Antwort.
Der erste Tag der Woche war eigent-
lich der Sonntag, und er galt als Tag 
der Sonne. Darum heisst er «sunday» 
im Englischen. Er geht auf die ger-
manische Sonnengöttin Sunna zu-
rück. Sie führt die Pferde, die den 
Sonnenwagen ziehen. Der zweite Tag, 
der Montag, galt als Tag des Mondes. 
Dieser Namen geht zurück auf Mani, 
den nordischen Mondgott. Er ist der 
Bruder der Sonne und überwacht den 
Lauf des Mondes, der von Wölfen 
gehetzt seine Bahnen zieht. Der 
Freitag ist der germanischen Göttin 
Frija gewidmet, der Schutzherrin der 
Ehe und Mutterschaft. Der Dienstag 

Am 31. März in den Gemeinderat
Andreas Christen, Michael Hodel, Christina Thalmann

engagiert – verlässlich – persönlich
www.evp-frauenfeld.ch
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war der Tag des germanischen 
Kriegsgottes Tyr oder Tiu. Im Eng-
lischen heisst der Dienstag daher 
«tuesday». Der Mittwoch war der Tag 
zu Ehren des Göttervaters Wotan – im 
Englischen «wednesday».
Und jetzt meint natürlich jeder, auf 
Deutsch heisst der Mittwoch so, weil 
er in der Mitte der Woche liegt. Das 
tut er aber gar nicht, denn eigentlich 
ist der Donnerstag nach internatio-
naler Zählung die Wochenmitte. Der 
deutsche Name Mittwoch ist aber 
noch aus einem anderen Grund be-
merkenswert. Als einziger unter allen 
Wochentagen enthält er nicht das 
Wort «Tag», sondern das Wort 
«Woche». Und warum ist das so?  
Weil – Tusch und Trompetenklänge 
– am Mittwoch die Frauenfelder 
Woche kommt!

Nela Zurbuchen

2 MFH & 1 EFH - Renditeobjekt
Frauenfeld, Sandbüel 10, 10a, 12

CHF 3‘900‘000.- per sofort o. n. V.

Gsf. 1‘970m², 5‘221m³ Kubatur, 12 
Wohnungen mit einem guten Mix aus 
2½-4-Zi.-Whg. sowie ein 5-Zi.-EFH, 
Baujahr 1993, voll vermietet, teilweise im 
Baurecht.

CHF 1‘620.–/mtl. per 01.07.2019

Grosszügiges Wohnen auf ca. 100m², viel 
Stauraum durch Einbauschränke, Parkett, 
modernes Badezimmer mit Badewanne 
und Dusche, sep. Toilette, Steamer und 
sonnigem Balkon.

CHF 2‘350.–/mtl. per 01.04.2019

An ruhiger und zentraler Lage befindet 
sich dieses freistehende EFH mit ca. 
165m² Wohnfläche, offenem Wohn-/
Essbereich, Garten mit Sitzplatz, Balkon, 
Wein- und Natursteinkeller, Garage.

Auf 3 Etagen verteilen sich die ca. 
145m² Wohnfläche, 550m² Gsf., 
Cheminée, Sauna im UG, grosszügiger 
Gartenbereich mit gedecktem Sitzplatz, 
Garage, Carport und vieles mehr.

Leben an zentraler Lage
Frauenfeld, Wiesenstrasse 9

3 ½
Zimmer

Wohnhaus mit zwei Wohnungen, 
2‘396m² Gsf., Werkstatt für Autospengle-
rei und Garage, voluminöse Scheune mit 
Ausbaupotenzial sowie Baulandreserve 
für ein MFH oder EFH.

Zweifamilienhaus & Bauland
Kefikon, Dorfstrasse 51

CHF 915‘000.– per sofort o.n.V.

Freistehend mit ca. 170m² Wohnfläche ver-
teilt auf 4 Etagen, 851m² Gsf., gepflegter 
Aussenbereich mit viel Umschwung, Einzel- 
sowie Doppelgarage, zusätzliches Bauland 
mit 850m² zu erwerben.

EFH an ruhiger Wohnlage 
Frauenfeld, Ulmenstrasse 50

5 ½
Zimmer

EFH direkt an der Murg
Matzingen, Wühre 21

5 ½
Zimmer

ab CHF 1‘060‘000.-    per sofort o.n.V. CHF 965‘000.- per sofort o.n.V.

EFH mit Panorama-Aussicht 
Oberneunforn, Schlossackerstr. 47

5 ½
Zimmer
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Am 31. März wählen die Frauenfel-
derinnen und Frauenfelder ihre Ver-
tretungen im Stadtparlament. 200 
Kandidatinnen und Kandidaten 
kämpfen um 40 Sitze. Im Vorfeld 
bietet die Frauenfelder Woche den 
zehn Parteien/Gruppierungen die 
Gelenheit, zu fünf Fragen Stellung 
zu nehmen und damit Position zu 
beziehen.

In diesen Tagen erhalten die Stimmbe-
rechtigten in Frauenfeld die Abstim-
mungsunterlagen für die Gemeinderats-
wahlen am 31. März. Auf zehn Listen 
sind zwar insgesamt 202 Kandidatinnen 
und Kandidaten aufgeführt – zwei die-
ser Kandidaturen sind seit der Eingabe-
frist für die Gemeinderatswahlen aber 
hinfällig geworden: Barbara Dätwyler 
Weber (SP) und Andreas Elliker (SVP) 
wurden am 10. Februar bekanntlich in 
den Stadtrat gewählt.

SVP stärkste Kraft
Die wählerstärkste Partei ist die SVP, 
die mit zehn Mandaten einen Viertel 
aller Sitze innehat und mit acht Bishe-

rigen wieder antritt. Es sind dies Chris-
toph Tschanen, Christoph Keller, Kurt 
F. Sieber, Christa Zahnd, Thomas Gem-
perle, Severine Hänni, Romeo Küng 
und Andres Storrer.
FDP.Die Liberalen und CH haben je 
sieben Mandate inne, wobei alle Amts-
träger wieder antreten. Bei der FDP sind 
dies Michael Lerch, Ursula Duewell, 
Philipp Geuggis, Sandro Erné, Claudio 
Bernold, Stefan Vontobel und Andrea 
Ferraro – bei CH sind dies Peter Haus-
ammann, Sandra Kern, Heinrich Christ, 
Anita Bernhard-Ott, Robin Kurzbein, 
Elio Bohner und Salome Scheiben-
Müller.

Je vier Mandate haben CVP und SP, 
wobei bei der CVP alle Bisherigen wie-
der kandidieren – Stefan Geiges, Chris-
toph Regli, Susanna Dreyer und Julia 
Bünter. Bei der Sozialdemokraten treten 
neben der zur Stadträtin gewählten Bar-
bara Dätwyler Weber ebenfalls alle 
wieder an – Pascal Frey, Félicie Haueter 
und Ralf Frei. Die EVP schickt ebenfalls 
alle Mandatsträger wieder ins Rennen 
– Samuel Kienast, Michael Hodel und 
Renate Luginbühl. Auch die Amtsinha-
ber bei den Grünen Partei treten wieder 
an – Roman Fischer und Michael Pöll. 
Dies trifft auch auf Christian Mader von 
der EDU sowie Irina Meyer von der 
Grünliberalen Partei glp zu.
Erstmals eine Wahlliste eingereicht hat 
die Frauenfelder Jungpartei FJP, die drei 
Kandidaten ins Rennen schickt. Nicht 
mehr dabei ist hingegen die Gruppie-
rung Menschen für Frauenfeld MproF, 
die den mit Fredi Marty besetzten Sitz 
kampflos aufgibt (wir berichteten). 
Die neue Legislatur 2019 bis 2023 be-
ginnt am 1. Juni 2019.
 Andreas Anderegg
Siehe Seiten 14/15

Der Gemeinderat tagt im Rathaus.

Ganz Frauenfeld im Fasnachtsfi eber
Mit der Stadtrückgabe endete am Diens-
tagabend das närrische Treiben in Frau-
enfeld. Das sonnige Wochenende lockte 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an die Umzüge. Auch an den Partys in 
der Festhalle Rüegerholz ging die Post 
ab. Die Frauenfelder Woche war vor Ort 
und hat die witzigsten Maskierungen, 
die besten Sprüche und die Highlights 
festgehalten.  (mw) 
Siehe Seiten 10/11/12/13
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